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34-05/10  Stellwerk 8 wird eingeführt 

Die Gemeinden Risch,  

Hünenberg, Walchwil haben 

Stellwerk bereits einge-

führt.  

 

Im laufenden Schuljahr fol-

gen Cham, Neuheim und 

Steinhausen. 

 Im Schuljahr 2010/11 haben alle  

Zuger Gemeinden den Auftrag,  

Stellwerk 8 verbindlich einzuführen.  

Die Rahmenbedingungen sind im  

Beschluss des Bildungsrates vom  

14. April 2010 festgehalten.  

 

Stellwerk ist ein Förderinstrument, das 

die fachliche Leistung von Schülerinnen  

und Schülern misst. Die Aufgaben  

werden direkt am Computer gelöst. Sie 

sind standardisiert und adaptiv (sie  

erfassen den Schwierigkeitsgrad der  

korrekt bearbeiteten Aufgaben).  

Geprüft werden in allen zweiten Klassen 

der Sekundarstufe I die Fachbereiche  

Mathematik, Deutsch, Natur und Technik 

sowie Französisch und/oder Englisch.  

 

Die Testauswertung wird in einem Leis-

tungsprofil dargestellt. Dieses weist die 

individuellen Stärken und Schwächen 

aus. Es hilft den Lehrpersonen und den  

Jugendlichen, die richtigen Massnahmen 

für eine wirkungsvolle Förderung wäh-

rend der verbleibenden obligatorischen 

Schulzeit zu treffen. 

 

Daniel Auf der Maur, Sekundarlehrer in 

Risch und Fachperson Stellwerk, unter-

stützt die Gemeinden bei der Einführung 

und Umsetzung von Stellwerk 8.  

 

 

Weitere Informationen: 

www.stellwerk-check.ch 

 

 

  Informationsveranstaltung 

  Das AgS sowie die Rektoren- und Schul-

präsidentenkonferenz haben sich zum  

Ziel gesetzt, unter dem Label  

Forum Gute Schulen regelmässig  

Veranstaltungen zum Thema  

'Gute Schulen' durchzuführen.  

 

Die öffentliche Informationsveran-

staltung Zug hat gute Schulen,  

welche am 26. Mai 2010, um 20.00 Uhr  

im Casino Zug, stattfindet, stellt die 

Schule vor, so wie sie sich heute zeigt. 

 

Der Abend sieht fünf "Einblicke" vor:  

− Auf Leben und Beruf vorbereiten 

− Motivieren und fördern 

− Stärken erkennen 

− nützliche Grundlagen vermitteln 

− Weiterentwickeln und Qualität si-

chern 

 

Wir laden Sie herzlich dazu ein.  

 

 


